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Liebe Leserinnen und Leser, 

im aktuellen Newsletter informieren wir Sie über Neues rund um die UmweltPartnerschaft 
sowie über interessante Veranstaltungen zum Thema Umwelt- und Ressourcenschutz in 
Unternehmen in diesem Herbst. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht 

Ihr Team der UmweltPartnerschaft  
 
 
 

 

 

 Aktuelles 
 

  
 

 Save the date - 1. Dezember Auftakttreffen des IPP Kompetenznetzwerkes 
    

 
 

 

Save the date –  
Am 1. Dezember 2011 abends  findet das offizielle Auftakttreffen des IPP Kompe-
tenznetzwerkes Hamburg statt. Wir stellen Ihnen die Schwerpunkte des aktuellen 
Projektes zur Integrierten Produktpolitik / umweltfreundlichen Produktentwicklung 
vor und präsentieren erfolgreiche Beispiele ihrer betrieblichen Umsetzung.  
Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie in den kommenden Wo-
chen unter ipp-produktdesign@bsu.hamburg.de 

 

 

 

  

 
 
 

 Unternehmen für Ressourcenschutz gründet Heizungs-Netzwerk 
    

 
 

 
Das Programm Unternehmen für Ressourcenschutz (UfR) hat ein neues Angebot: 
Seit August 2011 informiert und berät das Heizungs-Netzwerk Hamburg zu effizi-
entem Heizen. Dass dies sich lohnt, belegt die Auswertung von 150 durch UfR 
geförderte Heizungsoptimierungen: In Mehrfamilienhäusern wurde der Energie-
verbrauch um durchschnittlich 22 Prozent gesenkt, in Gewerbegebäuden sogar 
um ca. 28 Prozent. Sie möchten mehr erfahren? Das Netzwerk unterstützt Sie 
gern. Neu: Auch private Eigentümer von vermieteten Mehrfamilienwohngebäuden 
sowie Wohnungseigentümergemeinschaften mit Heizungsanlagen über 50 kW 
Heizwärmeleistung können Information, Beratung, WärmeChecks und Förderung 
durch das Netzwerk in Anspruch nehmen. Näheres bei Marina Faber, Tel. 040-
42840 2151 oder Ronald Burchardt, Tel. 040 42840 3641 
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 Solarpreis 2011 für 100% Wärme aus Sonne und Holz 
    

 

 

 

Den diesjährigen Hamburger Solarpreis erhält das Nahwärmenetz „Auf der 
Jahnhöhe“ in Hamburg-Eißendorf: hier wird das Wasser zum Heizen und Duschen 
ausschließlich über eine gemeinsame 100 Quadratmeter große Solarthermie-
Anlage und zwei Holzpellet-Öfen erhitzt. So versorgt dieses Nahwärmenetz - bis-
lang das größte seiner Art in Hamburg - insgesamt 69 Wohnungen in Reihen- und 
Doppelhäusern vollständig mit Wärme aus erneuerbarer Energie. Senatorin Jutta 
Blankau: "Wir brauchen gerade im Bereich Bauen und Wohnen, in dem die CO2-
Einsparpotenziale besonders hoch sind, solch neue Lösungen für den Klimaschutz. 
Dem Planer der Solarwärmeanlage „Auf der Jahnhöhe“, Herrn Robert Juckschat, 
und dem Betreiber des Nahwärmenetzes, der Cofely Deutschland GmbH, möchte 
ich für Ihr herausragendes Engagement mit der Verleihung des Hamburger Solar-
preises 2011 danken.“  
Weitere Informationen: SolarZentrum Hamburg, Tel. 040.35 905-820, 
www.solarzentrum-hamburg.de 

 

 

 

  

 

 Termine  
 

 

 9. - 11. September: Azubis und Azubinen beim Jugendumweltgipfel  
    

 
 

 
Der Jugendumweltgipfel findet vom 9. bis 11. September im Stadtpark Hamburg 
statt. Er wird DAS Happening für Jugendliche im Jahr der Umwelthauptstadt 
2011. Hier treffen sich Jugendliche im Alter von 16 bis 25 Jahren, die sich infor-
mieren, vernetzen oder in Workshops Umwelt aktiv gestalten wollen. Der Jugend-
umweltgipfel bietet die Möglichkeit Umwelt in verschiedensten Facetten zu erfah-
ren und zu gestalten. Sei dabei wenn 400 junge Erwachsene 3 Tage lang in einer 
Zeltstadt diskutieren.  
Mehr Informationen unter http://www.jug2011.de/jugendumweltgipfel  

 

 

 

  

 
 

 14. - 28. September: Ausstellung zur UmweltPartnerschaft im Infopavillon 
    

 

 

 

Wie erreicht man das Ziel, eine umweltfreundliche und doch leistungsfähige Wirt-
schaft aufzubauen? Erfahren Sie in der Ausstellung vom 14. September bis 28. 
September anhand konkreter Beispiele, wie und warum Hamburger Unternehmen 
freiwillig in umweltfreundliche Technik investieren, Umweltmanagementsysteme 
einführen, Betriebsabläufe nach energetischen Kriterien optimieren oder andere 
freiwillige Umweltschutzmaßnahmen planen und umsetzen. Neugierig geworden? 
Dann kommen Sie zwischen dem 14.09.2011 und dem 28.09.2011, jeweils 10:00 
- 20:00 in den Infopavillon der Umwelthauptstadt am Hauptbahnhof. 
Weitere Informationen zum Infopavillon finden Sie unter 
http://umwelthauptstadt.hamburg.de/infopavillon/ 
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 22. September: Sanierung von Nichtwohngebäuden 
    

 

 
Claudia Hautumm/pixelio.de  

 

Bei der energetischen Sanierung von Nichtwohngebäuden sind aufgrund der 
Bauart und der Nutzung, die sich mitunter deutlich von Wohngebäuden unter-
scheiden, einige Besonderheiten zu beachten. Auf einer Fachveranstaltung des 
EnergieBauZentrums am 22.09.11 um 18:30 Uhr informieren Experten über ver-
schiedene Möglichkeiten der Sanierung im Bereich der Anlagentechnik und der 
Gebäudehülle. Darüber hinaus werden Förderprogramme, die für energetische 
Sanierungsmaßnahmen in Anspruch genommen werden können sowie erfolg-
reich umgesetzte Projekte vorgestellt. Die Veranstaltung richtet sich vorwiegend 
an Fachleute aus den Bereichen Bauen und Energie wie Ingenieure, Energiebera-
ter und Handwerksbetriebe. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
jedoch aufgrund der begrenzten Teil-nehmerplätze erforderlich: Tel. 040-35905-
822 oder energiebauzentrum@elbcampus.de 

 

 
 

  

 
 

 29. September: Klimawandel – Auswirkungen auf die Hamburger Wirtschaft  
    

 

 
Anne Reich/pixelio.de  

  

 

Die Auswirkungen des Klimawandels beschäftigen Politik, Wissenschaft und Wirt-
schaft gleichermaßen. Vor diesem Hintergrund möchten wir Sie gerne auf eine 
Veranstaltung hinweisen, die im Rahmen der 3. Hamburger KlimaWoche am 29. 
September in der Handelskammer durchführt wird. Nach einem wissenschaftli-
chen Vortrag des Hamburger Klimaforschers Prof. Dr. von Storch und einem Vor-
trag zu den politischen Anpassungsstrategien von Umwelt-Staatsrat Lange, refe-
rieren Vertreter der Branchen „Bauen und Stadtentwicklung“, „Tourismus“ und 
„Ernährungswirtschaft“ zu den Auswirkungen auf die Wirtschaft. Das komplette 
Programm finden Sie unter www.hk24.de. Mehr Informationen bekommen Sie 
außerdem bei der Handelskammer Hamburg, Frau Anne Busch, Tel. 36 138 796, 
Anne.Busch@hk24.de. 

 

     

 13. Oktober: Energiewende: Aus- und Umbau der Energienetze 
    

 

 

 

Der Aus- und Umbau der Energienetze ist ein Schlüsselthema zur Umsetzung der 
Energiewende. Die Deutsche Energieagentur (dena) hat mit ihren Netzstudien 1 
und 2 den Bedarf analysiert. Vor diesem Hintergrund möchten wir Sie gerne auf 
eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung hinweisen, die das Baltic Sea Forum 
mit Rödl & Partner am 13. Oktober in der Handelskammer durchführt. dena-Chef 
Stephan Kohler diskutiert mit Dr. Bernd Drouven, Vorstandsvorsitzender der 
Aurubis AG, Pieter Wasmuth, Generalbevollmächtigter für Hamburg und Nord-
deutschland der Vattenfall Europe GmbH, und Gero Lücking, Vorstand Energiewirt-
schaft der Lichtblick AG. Mehr Informationen erhalten Sie über das Baltic Sea  
Forum (http://www.baltic-sea-forum.org) oder bei der Handelskammer Hamburg, 
Herrn Tobias Knahl, Tel. 040-36 138 267, tobias.knahl@hk24.de. 
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 20. Oktober: Rohstoffknappheit und Ressourceneffizienz 
    

 

 
Norbert Leipold/pixelio.de  

 

Die weltweit erhöhte Nachfrage nach Rohstoffen und die damit verbundene 
Verknappung machen den effizienten Einsatz von Ressourcen in der Wirtschaft 
immer wichtiger. Im Rahmen der „Partnerschaft für Klimaschutz, Energieeffizi-
enz und Innovation“ führt die Handelskammer Hamburg in Kooperation mit dem 
Deutschen Industrie und Handels-kammertag (DIHK) e.V. am 20. Oktober 2011 
die Regionalveranstaltung „Rohstoffknappheit und Ressourceneffizienz“ durch. 
Im Albert-Schäfer-Saal der Handelskammer Hamburg diskutieren Experten, u.a. 
Herr Lutz Bandusch (Sprecher der Geschäftsführung der ArcelorMittal Hamburg 
GmbH) und Herr Dr. Helge Wendenburg (Leiter der Abteilung Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft und Bodenschutz im Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, und Reaktorsicherheit), die Folgen für die Wirtschaft sowie Strategien zu 
Anpassung an die aktuellen Herausforderungen. Weitere Informationen zur 
Veranstaltung erhalten Sie auf der Internetseite der Handelskammer Hamburg 
(www.hk24.de) unter der Dokumenten-Nr. 93170 und bei Herrn Markus 
Pietrucha,  
Tel. 040-36 138 531, markus.pietrucha@hk24.de. 
 
 
 

 

 

 

  

 

 27. Oktober: Fachveranstaltung "Energieeffiziente Bewirtschaftung von Gewerbeimmobilien"  
    

 

 
Achim Lueckemeyer/pixelio.de  

 

Energieeffizienz, Umweltschutz, Nachhaltigkeit - die Unternehmen in der City 
Nord setzen sich mit diesen Themen seit Jahren auseinander und stehen mit 
ihren Verwaltungszentralen aus den 60er und 70er Jahren vor ganz eigenen Her-
ausforderungen. Die Fachtagung gibt Einblicke in die Mittel und Techniken, mit 
denen die Unternehmen Energieeffizienz und Nachhaltigkeit in ihren Gebäuden 
umsetzen. Auch beispielgebende Lösungen außerhalb der City Nord werden 
herangezogen, neue Techniken beleuchtet und nicht zuletzt Erfahrungen ausge-
tauscht. Themenschwerpunkte werden die Energiebeschaffung, die Energietech-
nik, der energieeffiziente Betrieb und das Nutzerverhalten sein. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter http://zebau.de/veranstaltungen/city-nord.  
 
 
 

 

 

 

  

 

 9. November: Netzwerk Kälteeffizienz: Energieeffiziente RLT-Anlagen  
    

 

 

 

 

Der Einsatz regenerativer Energien in der Klima- und Lüftungstechnik kann 
einen wesentlichen Beitrag zur Erreichung der Klimaschutzziele der Bundes-
regierung leisten. Die KFE Klinik Facility-Management Eppendorf GmbH 
macht es vor. Sie sorgt in ihren Hörsaal mit einer adiabaten Kühlung für ein 
angenehmes Raumklima, von dem Sie sich während des 11. Netzwerktref-
fens überzeugen können. Es erleichtert auch die Aufnahme der vorgesehe-
nen interessanten Themen: Sie erfahren etwas über die neuesten Ansätze für 
Energieeffizienz in RLT-Anlagen, die Anwendung adiabater Kühlung in ver-
schiedenen Klimasystemen wie Kom-fortklimatisierung und EDV sowie die 
Kombination der adiabaten und sorptionsgestützen Klimatisierung.Zu diesem 
Treffen am 09. November 2011, 17:00 Uhr im Universitätsklinikum Hamburg-
Eppendorf (UKE) sind alle Netzwerkteilnehmer und sonstige Interessierte 
herzlich eingeladen. Die Agenda finden Sie in Kürze unter 
www.hamburg.de/kaeltenetz  
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 9. November: Kraft-Wärme-Kopplung für Energieversorgung in Großstädten  
    

 

 

 

Gemeinsam mit dem VDI Hamburg führt die Handelskammer am 9. November 2011, 17 
bis 19 Uhr, eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung zum Thema Kraft-Wärme-
Kopplung für die Energieversorgung in Großstädten durch. Das komplette Programm 
finden Sie ca. einen Monat vor der Veranstaltung unter www.hk24.de. Mehr Informatio-
nen bekommen Sie außerdem bei Herrn Tobias Knahl,  Tel. 040-36 138 267, to-
bias.knahl@hk24.de. 
 
 
 
 
 

 

 
 

  

 Neues von der UmweltPartnerschaft  
 

 Willkommen! Diese Unternehmen sind neue UmweltPartner 
    

 

Maßnahmen mit Unternehmen für Ressourcenschutz 
URBANA Energietechnik AG & Co. KG (Sanierung und Steuerung der Beleuchtung in der Hauptverwaltung) 
URBANA Energiedienste GmbH (Einsatz von zwei Rapsöl-Blockheizkraftwerken) 
Cargill GmbH (Wärmerückgewinnung aus der Palmöl-Dämpfung / Economiser; Wärmerückgewinnung aus der Palm-
öl-Entschleimung und Bleichung; Umstellung der Tankbeheizung von Dampf auf Warmwasser und Nutzung Abwärme) 
Asklepios Klinik Barmbek (Einsatz von LED-Lampen; Einsatz von Multifunktionsdruckern) 
K. Schütt Optik GmbH (Beleuchtungssanierung mit LED-Technik) 
Sanford GmbH (Sanierung der Hallenbeleuchtung) 
Knaack AG (Gas-Strahlungsheizung; Beleuchtungssanierung; Solarkollektorenanlage zur Unterstützung der Warm-
wasseraufbereitung; Umstellung der Hallen-Warmluftgebläseheizung auf Gas-Infrarot-Dunkel-Strahler) 
Kirchberg GmbH (Abkantpressen mit Winkelmessung Stanzmaschine) 

Umweltmanagementsysteme 
Schornsteinfegermeister Wolfgang Jahn (ISO 14001) 
Biokonditorei Eichel (QuB - Qualitätsverbund umweltbewusster Betriebe) 
Deutsche Post AG Niederlassung Brief Hamburg Zentrum (ÖKOPROFIT® Hamburg 2011; Unternehmen für Res-
sourcenschutz) 
Baugenossenschaft der Buchdrucker eG (ÖKOPROFIT ® Hamburg 2011; Energetische Sanierungen im Gebäude-
bestand) 
Praxisklinik Winterhude (ÖKOPROFIT® Hamburg 2011) 
Baugenossenschaft der Buchdrucker eG (ÖKOPROFIT® Hamburg 2011) 
DRK Hamburg mediservice gGmbH (ÖKOPROFIT® Hamburg 2011) 

Umweltcheck für das Handwerk 
Norddeutsches Haus  
Kosmetik Atelier 
Bea von Schulgen e.K. 
Köchling Hörgeräte 
OTON Die Hörakustiker GmbH 
Endlich Freitag! Möbeldesign vom Feinsten 
Ahrens Malereibetrieb 
Salon Martens 
Ihr Schneiderteam Textil-Service 
Jasmin Beauty 
Frisörin Helga Messerschmidt 
Frisörsalon Göregen 
Billards B7 
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Umweltcheck für kleine Dienstleistungsunternehmen 
boxXpress.de GmbH 
Knackscharf GmbH & Co. KG 

Ressourcenschonung  
TuTech Innovation GmbH (Betrieb einer Photovoltaikanlage) 
 
Alle übrigen UmweltPartner und ihre freiwilligen Umweltleistungen sowie nähere Informationen zur Hamburger  
UmweltPartnerschaft finden Sie unter http://klima.hamburg.de/partner/ 

 
 

 

Initiative "UmweltPartnerschaft: 
Projekt 2011" begrüßt neue Teil-
nehmer 

    

 

Die Träger der UmweltPartnerschaft 
möchten die UmweltPartner-Unternehmen 
anregen, im Klima- und Umweltschutz 
kontinuierlich an Verbesserungen in ihren 
Betrieben zu arbeiten. Deshalb zeichnen 
wir im Umwelthauptstadtjahr Unterneh-
men mit dem Projektlogo "UmweltPart-
nerschaft: Projekt 2011" aus, die mehrere 
Umweltleistungen erbracht haben. Diese 
Aktion ist auf reges Interesse bei alten 
und neuen UmweltPartnern gestoßen. 
Näheres unter 
http://klima.hamburg.de/nav-projekt-2011/  

An dieser Stelle möchten wir als neue 
Teilnehmer ganz herzlich begrüßen: 
 
VERA Klärschlammverbrennung GmbH 
Securvita BKK 
Knaack AG 
Vattenfall Europe Wärme AG 
British American Tobacco 
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